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Heidelberg, 03.07.2018 
 
Sachantrag zu TOP 1.2 ö des SEVA am 04.07.2018: Aufgabenstellung Planungsatelier - Masterplan 
Im Neuenheimer Feld / Neckarbogen – hier: Anzahl der Entwicklungsvarianten 
 
Wir beantragen die Ausweitung der Anzahl der Entwicklungsvarianten, die in die Konsolidierungsphase 
getragen werden sollen, auf drei Stück. 
 
Begründung: 
 
Die bislang vorgesehene Reduzierung auf eine oder zwei Entwicklungsrichtungen in der Konsolidie-
rungsphase (siehe Anlage 01, Seite 26) ist nicht geeignet, um eine möglichst offene Diskussion in der 
Öffentlichkeit zu erzeugen. Sachgerechter und sinnvoller ist es, auch in der Konsolidierungsphase noch 
über mindestens drei verschiedene Planungsansätze zu diskutieren, um größtmögliche Vielfalt und eine 
breite Akzeptanz in der Öffentlichkeit zu erreichen. Eine endgültige Entscheidung über eine der drei Ent-
wicklungsrichtungen kann wie geplant weiterhin am Ende der Konsolidierungsphase erfolgen. 

Für: Stadt Heidelberg 
 Herrn Oberbürgermeister 
 Dr. Eckart Würzner 
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Tischvorlage in der Sitzung 
des Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschusses 
am 04.07.2018 zu TOP 1.2 öffentlich

Anlage 14 zur Drucksache 0192/2018/BV 
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